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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TG Offenau : TSV Willsbach 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

TG Offenau und TSV Willsbach teilen sich die Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:27 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Willsbach beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 am Samstagabend
von der TG Offenau. Rund 183 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Sammet / West
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schuster / Wirkner gelang es, Stichler / Meyer im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen am Nachbartisch Römhild / Pustlauk letztlich
im Repertoire, um Sammet / West final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 6:11,
6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Schiemer /
Pustlauk bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Iffland / Holl dann doch niedergerungen worden. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kay Schuster über die 1:3-Niederlage
gegen Marcel Stichler hinweggetröstet werden musste. Gekämpft bis zum Schluss hatte Marcel
Römhild im Match gegen Max Sammet. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Römhild letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen sicheren Punkt
für sein Team holte dann Holger Wirkner beim 11:8, 11:7, 11:9 gegen Christoph West. Betrübt über
seine 2:3-Niederlage gegen Marcus Iffland war Christian Schiemer, obwohl er alles gegeben hatte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Lukas Meyer zunächst nicht gut aus, so gewann Matthias Pustlauk im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Timo Pustlauk und Alexander
Holl, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Stand von
3:6 gingen die Spitzenspieler der TG Offenau und des TSV Willsbach in die Box. Kay Schuster
gewann derweil wiederum sein Spiel gegen Max Sammet eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte sehr überraschend, in drei Sätzen. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Marcel Römhild sein Spiel gegen Marcel Stichler letztlich in vier Sätzen. 0:2 (Römhild) bzw. 12:11
(Stichler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit 3:1 hatte Holger Wirkner im Einzel gegen Marcus Iffland wiederum
die Nase vorn. 15:8 (Wirkner) bzw. 19:6 (Iffland) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 5:7. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Christoph West fand Christian Schiemer von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:11 (Schiemer) und 12:12
(West). Eher wenig Gegenwehr bekam Matthias Pustlauk beim 11:6, 11:9, 13:11 von Alexander Holl.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Holl nun 13 Siege und 10 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Der Start in die Partie hätte für Timo Pustlauk besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Lukas Meyer noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:9 (Pustlauk) und 0:3 (Meyer). Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
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eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Schuster / Wirkner bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Sammet / West dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TG Offenau tritt dabei geben den TSV Herbolzheim an, während es
der TSV Willsbach mit dem TSV Untereisesheim II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TG Offenau

Doppel: Schuster / Wirkner 1:1, Römhild / Pustlauk 0:1, Schiemer / Pustlauk 0:1 
Einzel: K. Schuster 1:1, M. Römhild 0:2, H. Wirkner 2:0, C. Schiemer 1:1, M. Pustlauk 2:0, T.
Pustlauk 1:1 

 TSV Willsbach
Doppel: Sammet / West 2:0, Stichler / Meyer 0:1, Iffland / Holl 1:0 
Einzel: M. Sammet 1:1, M. Stichler 2:0, M. Iffland 1:1, C. West 0:2, A. Holl 1:1, L. Meyer 0:2


